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Großherzoglich Badisches

,
Anzeige - Blatt

für d e rr

D r e i s a m - Kreis .
Nro . 54 , Mittwoch den 7. Juli 4819.

MitSroßherzoglich Badischem gnädigsten P r i v t l r S i o,

B rfüqung des Großherzogl . Badischen Hofgertchts des Oberrhems .
Liv . 6 rim . Nro . 4542. Durch Hoh-' y Erlaß des Großherzöq ichen SlaakLmlnl^ riums

»om 24 . vor et pros . i . d. M Nro 1697 wu de der bei dem Großherzogltchen Hofqericht
zu Ristatl als Avookat angestellte Franz Joseph Nadler von Burgheim züm Advokaten bei
dem Hofgerichte dahier ernannt. We 'cheS andurch zur öffentlichen Keantniß gebracht wird.

Verfügt , bet dem Großherzoglich Badtchen Hofqericht zu Freiborg den 2 . Juliisis .
_ FA . Hartmann . Hägrlin .

Verfügung des Dtrektorit des Dretsamkreises .
(Die AuSwanocrung nach Nordamerika , insbesondere oic von dem Kö¬

nig der Niederlande deßfallS erlassene Verfügung betreffend )
i K. D . Nro. 12209. In Gemäßheit des von dem Großherzoglicheo Ministerium des Innern

erhaltenen hohen Auftrages wird nachstehend die von dem König der Niederlande wegen der in
Holland neuerdings statt gefundenen Anhäufung der Auswanderer nach Nordamerika erlassen «
Verordnung mit dem Aufträge an sämtlich« Aemier des dieffütigen KreiseS andurch öffentlich
bekannt gemacht , die sämtliche ihnen unterftdhende Orisvorstände anzuweisen , die fragliche Ver¬
ordnung ihren Gemeinden dreimal bei Bersammlungsrägen zu verkünden.

„ Die immer wachsende Anzahl von Schweizern und Deukschens , welche in dem Königreich
der Niederlande ankommen , um von da nach Amerika überzugehen , und deren Gegenwart , wenn
ße nicht mtt hinreichenden M -ltein zu ihrer Erhaiiung versehen sind , die Sicherheit der Städte
gefährdet , wo ste sich verweilen , hat Seine Masstät in dir Nothwendrqkelt versetzt , einen Be¬
schluß dahia zu fassen , daß von dem 15 . Iuoms d . I . an denen in Rotten vereinigte« Aus¬
wanderer oder Zremven , welch : in der Absicht sich in Niederländische Hären begeben , um sich
daselbst nach den verelntqten Staaten ri» zuschkffen , der Zugang in König ! . Ntederländifchks Ge¬
biet nur band erlaubt werden soll , wenn sichere Einwohner deS Königreichs für dir Unkosten
« »stehen , welche «br Aurenthalt von der Ankunft bis z» der Einschiffung verursachen wird."

Frrtdurg den 30. Juni ISIS .
G. B . DreifamkrrtS- Direktorium.

I . » . b. « . D .
_ _ _ _ D title ._ _ Bob :

Untergertchtltche Aufforderungen werden , zur Liquidlrung perselden vorgciadrn .^-
und Kundma chungen. * US dem

fianbftmt 5rfjNr (J<Schulder . . tqU ! dal « onra . ( 1 ) Aiois Belledtn , dkffcn Ehefrau Rosa
Andurch werden alle die^ ntqen , wrsche au Roth , und ihre Kinder erster Ehe Jo,epp und

folgende P ionen etwas zu -ord-'rn Hader . on Maua Belirdm minderjährig, auf Moniag« r dem P judiz , von der vorhandenen Miss' den 19- Zuli d I Vormitt gS im AditrwirlhS»
wüst mrt ihren Forderungen ausgeschloLen zu haus« zu Äailrröhofcn. Aus dem
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Landamt Freiburg .

( 1) Joseph Dettinger von Gottenheim»
auf Montag den 19. Juli im AdirrwkthS -
Haufe j» Gottenheim . Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( 1 ) AndreasJehlr der ältere von Amerigschwaod

aufD « « nüag bei, Z. August d. I . im WirthS.
Haus daselbst. Aus dem

Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Andreas Roth zu Rothweil auf den 2k .

Juli d. I . Vormiltags vor der ThetluogSCom»
Mission in Rothweil . Aus dem

Bezirksamt Emmeodingen .
tO «Die Georg Mulschlerschen Ehelen »

te von Malterdingen auf D onnerst « g den
29. Jlkli d. I . vor der TheilungeCommilstou
im Sroneuwirthshaus zu Malterdingem
Aus dem

Bezirksamt Emmendingen .
£1j Johann Jakob Bronnrrs von Bötzin»

gen auf Montag den ly . Juli vor der Theil»
«ngsCommtsikon daselbst . Aus dem

Sladtamt Mannheim .
(1) Huber und Ehrmann dahier auf den 27.

Juli d. I . Vormittags 9 Uhr beim AmtSreviso»

rat . Zugleich haben die HandlungszrseKschafter
Huber und Ehemann in gleicher Frist hier zu er»

scheinen, ansonsten sie die rechtlichen Folgen zu er»

warte» haben. AaS dem
Bezirksamt Lörrach .

( 1) Michael Wallßer von Egringen auf
Donnerstag den 22. Juli d. I . vor der
ThetlungsCommWon im BabwirthShause zu
Fifchingen . Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
( 1 ) Laver Beck von Bletbach auf Freitag

den 16. Juli d. I . Vormittags in der Amts»
«tvisoratskanzlei dahier. AaS dem

Bezirksamt Staufen .
( r) Benedikt Sch « erle von Oclivswriler

auf Freitag den 16. Juli d. I . im der
Amtsrevisorats- Kanzlei in Staufen . AoSdrm

Bezirksamt Müiiheim .
£13 Johann Jakob Tschudiu der jüngere

von Laufen auf Montag den 26 . Juki d. I .
tm Wtrthshaus zu Laufen vor dem Theiiungs»
Commlssatr . Aas dem

Bezirksamt Hornbrrg .
( 1) Des SchwaneawirchsChristoph Marti »

smf dem Sohrenbühl , Rrtchendachrr Staads , auf

Montag de« is . Juli in dem Rathhause
zu Hornbrrg. Aus dem <

Bezirksamt Hornberg .
( 1) Georg KawmererUhrenhändlerinMönch«

weiter auf F r « i l ag den »6 . Juli d. I . vor
dem Amrsreviforat zu St . Georgen . Aus dem

Bezirksamt Gückingen .
£1] Johannes Schäubles WMwe Catherine »

eine grdohrne Diclsche zu NiedrrgebiSbach auf
Dienstag den 13. Juli vor dem Kommissariat
im Rößie zu R 'ckendach . Aus dem

Bezirksamt Lörrach .

^ ( 2) Jakob Kaufmann von Hallingen auf
D i r n st a g den 1Z . JuU tu dem Htrschrnwirths«
Haus« daselbst. AuS dem

Bezirksamt Lörrach .
(3) Zacharias Ru pp von TülUvgen auf Mon»

tag dry 12 . Juli b . I . vor der TheilungSLom»
Mtfston im Wirthshaus zu Tüllingen. Aus dem

Bezirksamt Envingen .
(3) Taver B i n d e r von Forchheim auf Mon«

tag den 12 . Juli d. I . vor der ThetlungS »
kommisiron in des Vogtshaus zu Forchheim.
Aus dem

Landamt Fretburg .
( 3) Ludwig Ltnsenmeter von Ebringen,

auf Montag den 12. Juli in der Landamts«

Revtsorals» Kanzlei zu Freiburg.
Schnldenliqutdatio «.

( 1 ) Alle diejenige, welche Forderungen an
den Maurermeister Bernhard Scheerle von Oe»
liosweiler , und den Secklermeister Johann Mi¬
chael Dischivger in Kirchhofen zu machen , und
solche bei den schon abgehallenev Liquidationen
tingegeben haben oder nicht , « erden andurch
aufgefordert, und zwar erster « tfn 2z - d. und
letztere den 24. d. jedesmal früh 9 Uhr im
der Amtsrevisorats» Kanzlei dahier zu erschei¬
nen , indem Verhandlungen über Borg « und
Nachlaß- Verträge geschehen sollen ; die Nicht,
rrschrtvknden werden uachhin so angesehen , wie
wenn sie der Stimmenmehrheit der übrige«
Credltorrn beigrtretttu wäre «.

Diejenigen , welche ihre Forderungen bei den
erster» Liquidationen nicht eingegeben habe« ,
vob ei bei dtetzn Tagfahrten aberwalen unter»

lassen , werden alsdann von der Masse ausge«
schloffen . Staufen den % Jult 1» »».

Srojhrrzogi . Bezirksamt.
Marti » .
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Aufforderung .

[1] Landwrhrmaun Andreas Strübin von
Winveareulhk , welcher sich ohne Erlaubntß tu
bas Ausland begeben hat , und seither nicht zu.
rück gekommen ist , wird ausgefvrdert , inner«
Haid z Monate« dahier , oder bei dem Großber.
zoglichen Cammanvo des 4rcn Landwehr . Ba»
taillons zu erscheine« , und sich zu verantworten ,oder es wird gegen ihn atS Deserteur werter
»ach den Gesezen verfahren werden.

Emmend.rrgen 15. Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
(1 ) 3 » Folge hoher Verfügung hochpreißlt«

chen Krieg - « Ministeriumsvom 28 . v. M . Nro.2182. wird der Soldat Ferdinand Mayer von
Urlcffn seit dem Feldzug 1813 . vermißt , an-
durch aufgefordrrt, binnen Jahresfrist von sich
Nachricht an 'ier gelangen zu lasten , widrtgensmit seiner Einstandssumme nach Verordnung
vorgesahren wird.

Offrnburg den 27. May 181y.
Großherzogl . Stadt « und Landamt.

Molitvr .
Aufforderung .

Joseph Wasmer von Engelschwand , welcher
sich im 3 »br 1779. unter da- k . k. dstrr. Re«
giment Bender har anwerben lassen , oder dessen
allenfalstge LerbeSerben werden hiemit öffentlichaufgrfordert, sich binnen einem Jahr dahier zu
stellen , oder von sich Nachricht zu geben , wi¬
drigenfalls dcff lden tnySZfl bestehendes Brr »
mögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorg ,
liefern » tilj gegen Sicherstellung würde »erab«
folgt werden .

Säckingro de» 1z . Juni 1819 .
GnoßherzoglicheS Bezirksamt.

Kursiert .
Aufforderung .

( 1 ) Christian Wrisser von Petkrzrll , Sol »bat vom 4ten Großherzogl . Badischen Ltniru .Jn «
k^?ittie . Regiment, wird andnrch aufgrfordert ," "krdald sechs Wochen a «lato entweder vor
seinem Regiments . Commando oder vor unter,stkttqrer Behörde ,u strllen , und sich über sei .vr Entfernung zu rechtfertigen, widrigenfalls ge«
gen ihn al» Deserteur den tzandeSgesezen gemäß»erfahren werbe, - rrobrrg den 17 . Juni 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt.
Barck .

Aufforderung .
( 1) Vor vhogefähr 37 bi- 40 Jahre » gte«*

gen Johann Georg Schlegel als Schneider
Georg Peter Schlegel als Bäcker , beide vonBabstadt , in dir Fremde , ohne bis jrzt etwa -von sich hören zu lassen .

Diese oder ihre allenfallfige unbekannte nach»
sie Erden werde« daher ausgefvrdert , sich binnen
Jahresfrist rnlwedrr selbst oder durch gehörig
Bevollmächtigte zur Empfangnahme ihre- unter
Pflegschaft stehendenund zusammen 57Sfl . - Skr.
betragenden Vermögens zu melden , als sonst
dieses den sich gemeldet habend«, nächsten An -
verwandten gegen die gesezliche Sicherhrttslet»
stuug zur nuznit- Iichrn Pflegschaft überlassenwerden wird.

Reckarbischofsheim den Z. Juni I8t9 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wild .
Aufforderung .

(2) Der feit dem preustschen Feldzug Ab »»
4813 . vermißte Soldat de- erste » Linien « In¬fanterie. Regiments von StvckyvrnJoseph Will ,
mann von Stordrach wird andnrch anfgrfordert,
sich a dato , binnen 12 Monaten um so gewis¬
ser dahrer zu stellen, und sein daselbst befiadlt»chrs Vermöge » in Empfang zu nehme» , alt
sonst dasselbe seinen stch darum gemeldet haben¬
de» mnthmaSlichru Erben in fürsorglichen Be«
fiz gegen Sicherheitsleistung überlassen werde»würde.

Aus speziellem Auftrag deS HochpreiSli-
chen Kriegsmtnisterkums .

Gcngrnbach den 5. May 1819.
Großherzogliches Bezirksamt .

Boffi .
Aufforderung .

( 1 ) Der in dem Jahr 1792. von diesseiti .
gem Militär drserlirte , und unter baS k. k. oester .
reichischeMilitair « RegimentMarkgraf Anspach
getretene Ernst Heinrich Türk von hier, welcher
auch unter dem Namen » Ernst Friedrich « und
„ Anton" verkommt , und über welchen in dem
Jahr 1796. die legten Nachrichten eingekommen
sind , wird hiermit aufgefordert , binnen Iah »
reSsrist um so gewisser Nachricht von stch hteher
gelangen zu lassen , alS er sonst nach fruchtlos »
Ablauf dieser Frist für verschollro erklärt, und
sein Vermögen fettten stch darum angemeldet ha»
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benben nächsten Verwandten in fürsorglichen Be .
ßz übergeben werden soll.

Karlsruhe den 18 - Juni 1819 .
Großhrrzogl . Stadtamt .

Vorladung .
( 1 ) Der im Jahr 1790 . als Soldat unter daS
K . K . Oester . Infanterie Regiment Bender
abgegebene Fridolin Rieder von Jnzlingen hat
seit dieser Zeit keine Nachricht von seinem Le«
den oder Aufenkhalk ertheilt . Derselbe oder
seine elwaige Letdeserben haben üch daher bin »
nen Jahresfrist um so gewissr diWestgem Am »
te zu melden , als sonst Fridolin Rieder für vce»
schollen erklärt / und sein zurückgelaffenes Ver »
mögen zu — 169fl . 54kr . den nächsten Ver -
wandten gegen Caukion verabfolgt wird .

Lörrach den 8 . Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

B a u m ü l r r .
Vorladung .

( 4 ) Alexander Biselin von Eichstettrn . ge¬
bohrt « den 20 . Febr . 1751 . / hat sich vor mehr als
40 Jahren als Barbier auf die Wanderschaft be¬
geben , und seither keine Nachricht mehr in sei.
ne Heimath gelangen lassen.

Auf Ansuchen der Verwandten wird derselbe
aber jezt vorgeladen , in der Frist eines Jahres
dahier sich zu melden , oder sein in 180 fl . be¬
stehendes Vermögen wird den nächsten Verwand¬
ten in fürsorglichen Best ; gegeben werde « .

Emmendtngrn den 6 . Juni 1819 .
Großheczogl . Bezirksamt .

Vorladung
( 1 ) Anton Villinger von Jnzlingen , welcher

im Jahr 1812 . als Großheczogl . Badischer Sol¬
dat mach Danzig gieng , ließ seit dieser Jett
nicht - mehr von seinem Leben oder Aufenthalt
hören . Aus Ansuchen seiner Verwandten wird
daher denselben nach Umfluß einer Jahresfrist
das Vermögen des Anton Villinger gegen Si¬
cherheitsleistung verabfolgt werden , falls sol¬
cher , oder dessen elwaige Leibeserben sich in¬
nerhalb dieser Zeit bei hiesigem Amte nicht hier »
wegen melden sollten .

Lörrach den 22 . Juni 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt . .

Baumüler .
Vorladung .

( 1) Ernst Friedrich Kramer von Binzen ,
welchrr sich vor 10 Jahre » alS Bäcker in die

Fremde , und im Jahr 1812 . zur französische »
Feldbäckirel nach Rnstiand begab , ließ fett

'
die¬

ser Zeit nkchls wehr von sich hören .
Derselbe oder desse » etwaige Leibeserben wer¬

den daher ausgeiordert , sich binnen Jahresfrist
bei hiesigem Amte um so gewisscr zu meiden ,
alS sonst dos elterliche Vermögen des Ernst Fried¬
rich Kramer seinen nächsten Verwandten in für¬
sorglichen Besitz gegeben wird .

Lörrach den 19 . Juni 1819 . ,
Großherzogltches Bezirksamt .

Baumüter .
Vorladung .

( 3 ) Aus der ordentlichen Csnscription pro
1818 . u . ly . sind folgendeabwesendeMilizpsilchki .
ge , verenAusenihallsort unbekannt ist, bei der Bi ,
silation , M - ssunguod Lovsung im Monat Sep¬
tember 1817 . und November 1818 . als auch
bet der schon vorgegangeiienRekrulen . Aushebung
und bisher nicht erschienen :

Aus der Conscriplion 1818 .
Belag S ch r i e b c l Letnenweber v .Anselfingen .
Joseph Gvtrs Sludent v Emmingen .
Roman Lang Schneider v. Engen .
Simon Z i m m e r m a n Landfahrer v Haufen .
Johann Manch Bauernknecht v. Kirchen .
Mathias Schmutz Schneider v. da .
Franz Dien Sk y v. Möhringen , und
Johann Baptist Kreß in g v . Zimmern .

Au « der Confcription 1819 .
BaltaS Maier Stricker , und
Anton 95 1 ff « c Schneider v . Möhri «gen

Dieselben werden daher binnen 6 Wochen bei
Vermeidung der gesezlichen Nachihetlr , sich vor
hiesigem Bezirksamte zu stillen , vorgeladen .

Engen den 12 . Juni a 819 *.
Großhrrzoglrchcs Bezirksamt .

Vorladung
( 3) Johannes Mater von hier 78 Jahr alt ,

verließ vor 50 Jahren hicstge Sradl , und har
seit 178 I . nichts mehr von sich hören lassen -

Derselbe oder seine allrnsallsigen Leibes - Er¬
ben werben daher aufgefordert , binnen 9 Mo¬
naten das in 300 fl . bestehende Vermögen m
Empfang zu nehmen , widrigenfalls es den näch .
strn Anverwandten gegen Caukion zur nuznteS .
ticheo Erbpflege übergeben werden wird .

Kander » den 18 . Mat isiy .
DrvßhrrzogltchrS Bezirksamt.
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Vorladung .
( 2) Der mkllzpstüchiige Michael Haag von Ehin »
gen , zur Profession ein Ziegler , wird anmit
»orgrladen , sich ln Frist von 6 Wochen vor Amt
dahier zu stellen < widrtgrvs er dir gesczltche Gtra «
ft zu gewärtigen hätte

Engen den 16 . Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Eckhard .
Erbvorladung .

<i ) Man hat in Erfahrung gebracht , daß der
alS Soldat in Spanische Kriegsdienste getreue »
ne Joseph Korcherrvon Steißlingen schon im
Jahr 1805 . zu Parma , auf der Insel Major »
ta , ledigen Standes , gestorben ist.

Diejenigen , welche auf dessen hinterlasscnes ,
tu 120 fl . 57 , kr. bestehendes Vermögen rin Erb »
oder sonstiges Recht machen zu können glauben ,
werden aufgrfordert , solches binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dassel¬
be unter die hier bekannten nächsten Anvrrwand »
ten würde vertheilt werden .

Slockach den 16 . Juni 1819 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Mun dtodt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Der »

lust der Forderung . folgenden im ersten Grad
für mundtodt erklärten Personen , nichts ge»
borgt , oder sonst mit denselben kontrahirt
« erden . AuS dem

Bezirksamt Emmendingen .
£ 1} Von Bahilngen dem Friedrich Hä sig ,

dessen Pfleger Mathias Häsig von da ist. Aus dem
Bezirksamt Lahr .

( 3 ) Dem Andreas Läßt « von Wittenweier ,
dessen Pfleger Georg Läßle der 2te von da rst.
Aus dem

Bezirksamt Lörrach .
( 3 ) Von Grenzach dem alt Bogt Johann

Jakob Haderer , dessen Psteger Johann Fried »
»ich Oer tlin von da ist . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 2) Bon Altdvrf dem Bäckermeister Joseph

Anton Bürkl e » deßen Psteger sein Bruder Ni »
kolaus von da ist. AuS dem

. Dezirksamt E « dingen .
( 3 ) Dem Georg Türk von Kuchlinsberge » ,

dessen Psteger Leopold Stiegeler von da ist.
Mundtodterklarung .( 1) Michael Orilird ab den Schlatthö .

fen , Vogtei Thtrngen , wird hiedurch i« er«
sten Grade als mnndtodt erklärt , und ihm
sein Schwager der Bürger Alois Klio ger
von Staufen zum Aufsichlspsteger betgegeben ,
ohne dessen Einwilligung mit Ortlirb keine
rechtskräftige Handlung abgeschlossen werde «
kann . Frriburg den 26 . Juni 1819 .

GroßherzoglicheS Landamt »
W u n d t .

Aufgehobene Mundtodterkläru » g.
( 1 ) Di « unterm 9 . März b. I . , Anzeige »

Blatt Rro . 22 . gegen den Jakob Rieder zu
Riegel geschehene Mundtodtmachung im 1 . Grad
wird hiemit aufgehoben , und chm die eigene
Verwaltung seines Vermögens wieder ringe «
räumt . Endiugen am 28 . Juni 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Bürkle .

VerschollenheitSerklärun g .
( 1) Da sich die abwesenden Soldaten , An «

dreas Kelterer und Fibel Kromer von Kappel
nach brr öffentlichen Aufforderung vom 4 . Sept .
1818 . Rro . 4266 . bisher nicht gemeldet haben ,
so werden dieselben für verschollen erklärt , und
daS Amts » Revisoral ermächtiget , nach Berich¬
tigung der Passiven , bas vorhandene Bermö »
gen den sich meldenden Jntestatrrbeu nutznicß »
lich rtnzuantwortrn .

Neustadt den 11 . Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Magon .
Verschollenheits > Erklärung .

Der seit dem russtschen Feldzug vermißte Sol »
dal Johann Jakob Scheyer von hier wird für
verschollen erklärt , und sein Vermögen seine«
nächsten Anverwandten gegen Cautivn in für »
sorglichen Besitz gegeben . Welches man zur öf¬
fentlichen Keontntß bringt .

Kandrro den 8 . Juni 1819 .
Großherzogilchrs Bezirksamt »

Drurer .
Verschollenheitserklärung .

( 1) Da Ach der Schneider Ferdrnand Weiß »
mann von Breiten aus die öffentliche Vorla¬
dung vom 18 Jun « 1818 . in Jahresfrist nicht
gemeldet hat , so wird er hiemit für verschollen
erklärt . ^

Britten den 24 . Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Baumgärtnrr .
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BerscholteuhettSerktärung ^

( 1) Da Joseph Amann von Riegel her un.
term 14. November i8 >7 ergangenen Borladung
ungeachtet weder Erschienen ist , noch von sei»
vem Leben oder Aufenthalt Nachricht gegeben
hat , so wird derselbe hirmit für verschollen er¬
klärt , und dessen angesalleneS Vermögen sei¬
nen Geschwistern nach gescjlicher Ordnung in
fürsorglichen Bcfir gegeben .

Endingcn am 26. Juni 1819.
Großherzoqliches Bezirksamt.

Bürkle .
Verschollenheitserklärung .

( 1 ) Der schon über 33 Jahr als Schuster
unwissend wo , abwesende Dominik Ortlieb von
Untermünüerthal oder dessen LeldeScrben werden
«»durch aufgefordrrt , binnen einem Jahre sich
um so gewisser dahier zu melden , als widri¬
genfalls er für verschollen erklärt , und sein Ver¬
mögen seinen Zntestaterbrn in fürsorglichen Br -
siz gegeben würde .

Staufen den 38. Juni 1819.
Großherzogl . Bezirksamt.

Marti » .
Verschollenheitserklärung .

( 2) Da Martin Krämer von Hamdruäen sich
vhngeachtet der unterm 11. März d. I . erlas»
stnen Ed'clalladuog bis jezt noch nicht gestellt
hat , so wird derselbe anmit für »erschollen er.
Klärt, und werden daher seine bekannten gesez »
lichen Erben in den fürsorglichen Besitz seines
Vermögens gegen hinlängliche Sicherheit- lei»
stung riogewiefrn.

Bruchsal den 21 . May 181g .
Großherzvgl . Bezirksamt.

Gemrhl .
Bekanntmachung .

Durch hohen Knisdireetorial . Beschluß vom
31 . März d. I . Rr ». 2867. ist gegen den De»
strteur Gabriel Greiner von Unkrrpletlig , da
er auf die ergangene öffentliche Vorladung nicht
erschienen ist , der Verlust deS GrmeindSfaßen »
Rechts erkannt worden ; welche « hiemit zur bf.
ftntlicheu Kennwtß gebracht wird.

Baben den iS . Juni 1819.
Großherzogl . Bezirksamt.

Bekanntmachung .
Di « Lrbrtten der za Jstkin ZU erbauenden

Kirche , « erde« am iS . August d. I . an den
Skenrgstachm endo, iu Aervrd gegeben werden,

Diejenigen , welche zur Übernahme dieser Bau .
Arbeiten Lust bezeugen , haben sich daher an
acnaantemTage in Jsteio bet der Absteigerungs .
Commission emzufi ibrv . mittlerweile aber kön¬
nen sie auf hiesiger Amtskanzlet die vorliegen¬
den Bau » Riße an jedem beliebigen Tage «in-
sehen. Lörrach den 29. Juni 1819

Großherzogl. Bc,irksamt.
Baumüler .

Landesverweisung .
( 1) Di « unten beschriebene Jnauisttiu wur¬

de wegen Klndrstödtung vermög hohen Hofge»
richllichen Urlheilts vom 2. und Bestättigung
hochprrkslichen Justitz » Ministeriums vom 23.
Mao 1817 - Nro. 858- und 1426 . zur 4 jähri¬
gen Zuchthausstrafe anhero verfallt , unterm Heu «
tigen aber mittels Begnadigung a«S ihrem
Straforte entlassen , und auS dem Großh. Ba¬
dischen Lande verwiesen , auf dem Schub in
ihre Hrimath abgeltrftrt, welches andurch zur
allgemeine« Kenntniß gebracht wird.

Freiburg den 11 . Juni 1819.
Großherzogl. Stadtamt .

v. ChriSmar .
Signalement .

Barbara Klaider von Haufen ab Verena i«
Württmbergischen , 27 Jahr alt , 5 ' groß , hat
hellbraune lange Haare , und etwas hohe Scir »
ne , hellbraune Augenbraunrn, graue kleinlech»
te Augen , spitze aber eingedrükt« Nase , kleinen
Mund , rundes Klon , ovales Besicht , und blas¬
se Farbe.

Dieselbe trug bei ihrer Entlassung um den
Kopf gebunden rin hellblau und weiß gebupfteS
Tüchel , einen halbleinen grauen Tschvbrn , eia
schwarz gefärbktSleiueS HalStoch , einen braunen
halbleinenen Rock , eine schwarz reistenr Schür ,
ze , weisgärnene Strümpfe , und kalblederne
Schuhe mit solchen Riemen gebunden.

Untrrpfandsbuch . Erarurrung .
(3) Der Zustand deS UnterpfandsbucheS der

Gemeinde Schottern erfordert eine schleunige
Reovvaitoo dksselbra , welche auch von Groß,
herzogl - hochiödlichem XinzigkreiS. Direktorium
durch Beschluß vom 1 . May d. I . Nro . 4220.
besohlen worden ist.

ES werden demnach all« diejenigen , welche
aufLiegenschaften der GemarkungSchntternBov»
zugs . und Unterpfands - Rechte anzusprechr,
und Obligationen in Handr» habe», emgeiad«»»
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dlefetbe« vom 12. bis 20. Juli d. I . vor ded
SommWon im PrinzwirlbShaute zu Schütter»
avzumeidrn, und die Bcwetßurkunben darüber
entweder ln Ur » oder beglaubigter Abschrift
norzulegen , wobei ihnen sogleich dir Uebrrzev»
gunq wird verschaft werden , ob '

ihre Rechtege»-nugsam verwahrt , und drr Pfandurkunbrn mit
dem Pfandbuch übereinstimmend und fehlerfrei
feven oder nicht , und welche Maaßrrgeln in lez».jerm Falle zu nehmen stnd .

Wer jedoch versäumt , gegenwärtiger Einla«
düng nachzukomme« , hak nach dem Renovati«
onSgeschäft bas Recht einer Regreßnahme gegendie Pfandschrribereioder das Großherzogl. AmtS»
Revisorat, wegen «oeotbecke gebliebener Man «
gel und Gebrechen in einer Pfandverschreibungnicht mehr. Lahr den 15. Juni isig .

Großherzogl . Bezirksamt.
Diebstahl .

Dem FriedrichWaldkirch , Wagner inRhekn»thal bei Feldberg sind vom 30. Juni aus den 1 .Juli mittelst gewaltsammen Einbruchs in seine
Werkstädte in der Nacht: 2 Brettbeil , 2 Lenk-heil mit H , K . bezeichnet , 8 Strmmetßn » 8 Las»fenbohrer von unterschiedlicher Größe , 2 großeSpitzdohrer und eia neue- Ziehmeffer entwra.det worden.

Alle Großherzogliche Bezirks. Aemter und Po«
lizey » Behörden werden «»mir ersucht, in ihren« itkrbadeaden Bezirken ein obachksames Auge aufden Verkauf dieser Gegenstände tragen zu lassen,und im Brtrrtangsfall den Verkäufer zu arretirenund «inzulirftrn. Müllhrim den 1. Jutt 1819.

Großherzogliche« Bezirksamt.
Wagner .

Kau f a n t r ä g e.
, ^ Hausvrrsteigerung .( t ) ,Montag den 19 . Juli Nachmittags 1Uhr wird tm Norsinger BärenwlrlhShau « bas zurSantmaffe des Joseph Lochrrrr gehörige eiastö»ckigte Haus mit 2 heizbaren Zimmern, einemgroßen gewölbten Keller zur Einlegung von etwaZOO. Saum Wein , — dann Scheuer , Stal¬lung , Schopf und Trotte» , « bst einem Baum ,und Grasgarteu unter sehr annehmbare » ve »d uankssro , « eiche bis »um Stetgerungstage in

dieffeitjaer Kanzlet «tngrsrhe» werden tbnnrn ,verkauft»

Indem man hierzu alle Kaufliebhaber einla»der , will man auch noch bemerken, daß sichjeder fremde Steigerer durch legale Zeugnis»fr über seine Vermöglichkeit auszluwristn habe»Staufen de» 1. Juli 1819
Großhenogl. Revisorat

Riegel .
WirthshauS » Versteigerung .(2) Unkerzrtchnrtkrgedenk« den 15. Juli - .I . nachstehend« Ltrgenschafea aus freier Handan de« Meistbiethenden zu verkaufen.

1) Ein 3 ftöckigtes solid gebautes Wohnhausmitten in brr Stadt beim Marktplätze undan der Hauptstraße gelegen, sammt drr &a»
rauf hastendeoSchildgerechtigkeit zum Kreuz.In dem untern Sioeke desselben befindet sichrin gewölbter Keller , z bequem elogerichte,te Pferbställe , et« Kuhstall , ein« Scheuersammt Chaisen und Wagen » Remiß, undin demselben z Schwrtnställe.Der zweite Stock besteht aus einer sehr ge»
räumigen WtrthSstudrnebst Comptoir, danneiner großen Küche und 4 io rinander gehen»den Zimmern, und der dritte Stock au« 6
ganz neu tapezirken Zimmern, wovon 5 ge»
hetzt werden können , und eines davon miteinem wohleingcrtchietra Billard versehen ist.UeberdikS befinden sich in diesem Hause »och
verschiede,, « Kammer», und ei« großcrFrucht»und Heuboden .

2) Et» Stück Reben im Herrenberg .z) Sieben Thaurn Mattfeid.4) Sieben Jauchert Ackerland, daun5) Sämmkttche zu einer wohleingerichteten
Wirkhschast gehörige« Effekten an Bettet ,
Weißzeug , Kuchelgeschirr rc.Sollte« sich keine Lirdhaber für Wrrthschastund Felder voi finden , so bin ich auch bereit ,di« Wtrthschaft ohne Felder , und dann letzteneinzeln verkäuflich hmzugebev»

Kauflustige und zwar Fremde mit legale»
VermögenSzeugnlsirn versehen , werden daher an
obbesaglem Tage Morgen früh 9 Uhr inmein Wirthshaos zu« Kreuz böfiichst eingelewde« , woselbst Ihnen die näher» KaufSbevivg »»iffe erröffaet werben solle».

Uebrtgeos kbaoeo die BerkaufSgegenstäode
täglich in Augenschein genommen werden.Haslach tm KipztMNhal den 8- Juni 1819.Wttte, Krwzwtrth.
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HofgutsvrrKeig « ru « s.

<0 Das Hofgütchen des Michael Scheib
auf de« niedcrn Schlatthof , Bogr - t Tmengea ,
bestehend in einer B - Halssung mll Scheuer und
Stalluna , ungefähr 4 Zauchert Garten , 74 Jau
«tzerk Ackern und 6 Jauchen Matten , zusam¬
men im Anschlag von 17100 . w' rd MontigS
ben 26 k. M . Nachmittags 2 Uhr im Anker.
Mirtbsbause zu, Thiengen unter denen bei brr
eSeeigverhandinng bekgnnt gemacht werdenden
Bedingungen öffmilich versteigert , wo,u die aus «
« artigen Liedhader mit dem ausdrücklichen An»
Hange einqeladen werben , daß solche bei dem
ersten Angebot!) sich mit legalen Vermögenszeug .
Kissen auSzvweisen haben.

Freiburg den 30 . Juni 1819 .
Grvß-rrzogl. neS Lansamtsrevisorat.

Sartori .

Privat . Nachrichten .
Anzeige an die Herren OrtSVorstände :

Die Verhandlungen der
Stände . Versammlung

deS
Großherzogthums Baden

betreffend.
Bon den Protokollen bererstenKam «

« er berBadischen Stände - Derfamm -
lung , welche mit denen der zweiten
Kammer ein zusammenhängendes
Ganzes bilden , und nach der Z nie nt i -
vn beider Kam ern durch die Post nicht
vereinzelt . ionbrrn komplett anAus
« artige geliefert werden , wie dieses durch
die Karlsruher Zeitung Rrv . 143 vom 24.
May durch das hochlöbliche Sekretariat der
ersten Kammer officlell verkündet worben , find
bis jezt auf 18 Bogen i7 Sitzungen mit de.
ren Beilagen , we che bis zum 16 . Juni d. I .
gehen , « liefert worden .

Wer sich daher für di« Verhandlungen der
Badische» Srändev : rsammlunq i«tte« jsirt , hat
vurbann das Werk vollständig , wenn
et Ach ln den B ' stz der Protokolle , sowohl
der ersten als her zweiten Kammer
fezt . Die gnädigsteEciaubalß , daß die löbl .
OrtSvorüändr sich die Berhandlun -
ge « auf GemeiaoeLostro anichafsen
dürfen,ist demnach nicht ans viePr ».

tokolle her zwei teIKamerB « schränkt ,
sondern begreift das vollständige
Werk .

Der Preis ist je für eine Lieferung von Itz
Bogen mit Umschlag , rob , 36 kr. für weiche »
solche durch alle Postzeitangs » Expeditionen des
Grotzherzogthums Postsret grlieiert werden.

Karlsruhe den 30 . Juni 1819 .
C . F Mül l er ' sch , Hofbuchhandlung

Nachricht für vre Herrn Orts »
Vorstände .

Nach gnädigst ertbrilter Erlaubniß darf das
in meinem Verlag erscheinende offizielle Blatt :

Verhandlungen der zweiten
Kammer der Skändeversammlung
mit deren Beilagen , von ihr selbst

amtlich herausgegeben .
auf Gemeindskösten angesmaft werde«.

Mehrere Wohllöbikche Bezirksämter habe«
bereits die Güte gehabt, den Bedarf ihrer Ort «.
Gemeinden kommen zu lassen , und ch hege die
Hofnunq , noch mehreren solchen Aufträgen ent»
gegen sehen zu dürfen , besonders da die Lag«
mancher Orte c « «rjchwert , das Werk dlrerte
zu beziehtv : dieses wird entweder in einzelnen
Bogen sowie ste dtrPreffe verlassen,oder in ganzen
Heften von unbeülmer Bogenzahl ausqegrden .

Vom 2. Mao an dis jezr sind gedruckt, und auf
»den erwähnt « zweierlei Art versendet worden r

Das 1 . 2 . 3 . und 4te Heft ( 454 Bogen )
enthaltend das 1 . biS l9te Protokoll vom 20»
Avril dis 5t «n Juni nebst den Inhalts » Brr »
zeichntffen . Preiß 2 fl. 44 kr. ungebunden «ob
ohne Porto .

Die verehr! . H . H . Abnehmer in einzelnen
Bogen habt « ferner von dem 5 'en Hefte , das
mit dem 20trn Protokoll vom 8 . Juni begiunt,
bereits erhalten : Nro . 1 — 4 und 2 Bogeo
Beilage , oder CommifsionS « Bericht über daS
Standes - und Krundherrlichkeits » Edikt , rnstat.
tet von dem Herrn Abgeordneten Winter von
Karlsruhe . — Dt « übrigen Bogen des Lten
Hkftes werden sehr schnell aufeinander folarn .

Di « Bestellungen kö inen bet allen Wohllöb .
lichea Postämtern und Buchhandlungen gemacht
werden , gleichwie bei dem unterzeiednetev Ver¬
leger. Karlsruhe den 22 . Juni 1819 .

Buchhändler Braun .
, Jo Freiburg können in der Wagnrrfchen Buch »

ha -,klung obige Hesl« abgrlangt werken .
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